
ALPENSCHAU IN MÜNCHEN

CR Y S T A L-F IN  DERS.

Anläßlich der MÜNCHNER MINERALIENTAGE — 
vom 26. Oktober bis 28. Oktober 1984 wird eine Schau 
alpiner Mineralien und Mineralien aus dem Alpen
raum angekündigt, die alles bisher dagewesene in 
den Schatten stellen soll.

Um eine ungefähre Vorstellung überdie Dimensionen 
zu bekommen: Über 500 m2 (fünfhundert!!!), das ist

mehr Ausstellungsfläche als die Ausstellungsflä
chen von ungefähr vier großen österreichischen Bör
sen; und das nur für die Sonderschau!!! Alle großen 
Museen der Alpenländer haben bereits ihre Teilnah
me zugesagt; aus der Schweiz, aus Österreich, aus 
Frankreich, aus Italien usw. Dazu kommen noch die 
unzähligen Stücke aus Privatsammlungen, von Strah
lern, wobei Österreich gut vertreten sein wird.

Man sollte diese ALPENSCHAU wirklich nicht versäumen!



VEREIN ALPINER MINERALIENSAMMLER
Sitz: WIEN.

VORTRAGSPROGRAMM 84/2

im Rittersaal des Martinschiössei, 1180 Wien, Martin
straße 18. 19.30 Uhr.

Donnerstag, 20. September 1984:
»Exponate im Lichtbild«, V.: Guido Steger. 
Donnerstag, 18. Oktober 1984:
»Unsere mineralog. Studienreise 84 nach Brasilien«,
V.: Herbert Weber.
Donnerstag, 15. November 1984:
»Rauris 1983«, Tonfilm von R. Polzer.
Donnerstag, 13. 12. (!): Vorweihnachtliche Zusam
menkunft am 2. Do. (!). 16-mm-Tonfilm »Die Kunst- 
und Edelsteinschätze Dresdens«.

VORSCHAU: Pfingsten 85
Mineralogische Exkursion nach SACHSEN (Flugrei
se, 4 Tage, Preis ca. S 4.800,— inkl. VP und Sammel
fahrten). Mineralog. Museen Dresden, Freiberg, Eh
renfriedersdorf. »Grünes Gewölbe/Dresden«, Topas
fundstelle Schneckenstein, Achat- und Amethyst
fundstelle Schlottwitz, Greifensteine.
Anmeldungen bis 1. Dezember 1984 an das Sekreta
riat.
Teilnahmemöglichkeit für Mitglieder aller Vereine. 
VAM-Mitglieder haben Vorrang (20 Personen maxi
mal).

GEMEINSCHAFTS-SAMMELTOUREN 85 -  
VORSCHAU
Alpe Sponda/Cyanitfundstellen 
Granatenkogel/Almandinfundstelle 
Val Malenco/Demantoidfundstelle 
Hornkees-Zillertal/Almandine.
Tischbestellungen für Mineralienschauen beim Aus
stellungsleiter Thomas Roth, Quellenstraße 74/7, 
1100 Wien.

Vereinslokal: Restaurant Martinschiössei, 1180 
Wien, Martinstraße 18, Tel. 0222 / 425441. 
Zusammenkünfte: Jeden 3. Donnerstag.
Sekretariat des VAM: 2231 Straßhof, Sieh-Dich-Für- 
Straße 11.
Auskünfte: Mineralogisches Museum, 2700 Wiener 
Neustadt, Himmelbachgasse 2.
Telefonische Anfragen abends: (02622) 85024. 
Museums-Besuche nach telefonischer 
Vereinbarung.

MINERALIENSCHAUEN 1984
2. Jahreshälfte
Sonntag, 7. Oktober 1984:
WIEN. -  9—16 Uhr: GROSSE WIENER MINERALIEN
SCHAU, Haus der Begegnung, 1150 Wien, Schwen- 
dergasse.
Sonntag, 14. Oktober 1984:
WIENER NEUSTADT, 9—15 Uhr, ÖGB-Zentrum, 
Gröhrmühlgasse.
Sa./So., 20./21. Oktober 1984:
LINZ, 9—16 Uhr, Saal des Bahnhof-Restaurants. 
Freitag, 26. Oktober 1984:
ST. PÖLTEN, 9—15 Uhr, Stadtsaal-Foyer (Nationalfei
ertag).
Sonntag, 4. November 1984:
WIENER NEUSTADT, 9 -1 5  Uhr, ÖGB-Zentrum, 
Gröhrmühlgasse.
Sa./So., 10./11. November 1984:
WIEN: GROSSE ÖSTERREICHISCHE MINERALIEN
SCHAU, Haus der Begegnung, 1150 Wien, Schwen- 
dergasse. Sonderschau: Aipin-Exponate. Hvimatmu- 
seum Bramberg/Pinzgau.
Sonntag, 18. November 1984:
LINZ: 9—16 Uhr, Saal des Bahnhof-Restaurants. 
Samstag, 1. Dezember 1984:
WIENER NEUSTADT, 9 -1 5  Uhr, Brauhof-Saal, Bahn
gasse.
Sonntag, 2. Dezember 1984:
WIEN-Tourotel, 9—16 Uhr beim Kurbad Oberlaa.

VORSCHAU 85
10. März: WIENER NEUSTADT
16./17. März: WIENER MINERALIENTAGE
»Esmeralda«, Wien-Rudolfsheim 
24. März: »Rubilita«, WIEN-Donaustadt 

7. April: WIEN-Tourotel 
1. Mai: WIENER NEUSTADT 
6. Oktober: »Aquamarina«, WIEN-Rudolfsheim 

13. Oktober: WIENER NEUSTADT 
26. Oktober: ST. PÖLTEN 

3. November: WIEN-Tourotel 
9./10. November: »Turmalina«, WIEN-Rudolfsheim 

30. November: WIENER NEUSTADT 
1. Dezember »Morganita«, WIEN-Leopoldstraße.



MINERALIENSAMMLERVEREINIGUNG WIENERWALD

Postanschriften:
2340 Mödling, 
Postfach 16, oder 
2340 Mödling, 
Wiener Straße 18

Auskünfte:
Obmann: Leo SEIFERT, 2340 Mödling, Weisses Kreuz- 
Gasse 96/34/2, Tel. 02236 / 86 3 04 
Vorträge/Seminare: Obm.Stellv. Prof. Dr. H. KUSEL 
2340 Mödling, In den Messerern 9 
Ausstellungsleiter: Wolfgang DUKARM, 2345 Brunn/ 
Gebirge, M. Schremsgasse 1-5/3/17, Tel. 02236/81 91 83
Auskunftsstellen:
MINERALIEN KAISER, Spezialgeschäft für Minera
lien. Maschinen und Zubehör. 2344 Ma. Enzersdorf, 
Hauptstraße 33, Tel. 02236 / 20 2 14.
MINERALIEN - EDELSTEINE KNOBLOCH, 1070 Wien, 
Westbahnstraße 42, Tel. 0222 / 93 67 032

Herbstprogramm 1984

ZUSAMMENKÜNFTE IM MINERALOGISCHEN 
KOMMUNIKATIONSZENTRUM MÖDLING, WIENER 
STRASSE 18, 4. Stiege, 2, Stock:
Jugend:

Micromounter und 
Fossiliensammler: 
VEREINSABEND

Tauschabend
Vortragsabend

Jeden ersten Dienstag 
im Monat, 17 Uhr 
Jeden ersten Dienstag 
im Monat ab 18 Uhr 
Jeden dritten Dienstag 
im Monat
18 Uhr
19 Uhr

Dienstag, 4. September 1984
17 Uhr: Jugendtreffen.
18 Uhr: Micromounter und Fossiliensammler. 
Dienstag, 18. September 1984
18 Uhr: Tauschabend.
19 Uhr: Vortragsabend: Helge GROLIG: »MINERALO
GISCHE STREIFZÜGE QUER DURCH ÖSTERREICH 
(im Hinblick auf Zerrklüfte), 1 TEIL«.
Dienstag, 2. Oktober 1984
17 Uhr: Jugendtreffen.
18 Uhr: Micromounter und Fossiliensammler. 
Dienstag, 16. Oktober 1984
18 Uhr: Tauschabend.
19 Uhr: Vortragsabend: Dr. Fritz HOFMANN (Bergaka
demie Freiberg):
»MINERALE AUS DEM FREIBERGER REVIER UND 
DEM ERZGEBIRGE IN DER MINERALOGISCHEN 
SAMMLUNG DER BERGAKADEMIE«.

Dienstag, 6. November 1984
17 Uhr: Jugendtreffen.
18 Uhr: Micromounter und Fossiliensammler. 
Dienstag, 20. November 1984
18 Uhr: Tauschabend.
19 Uhr: Vortragsabend: Gerald KNOBLOCH: »MINE
RALFUNDSTELLEN IN OST- UND SÜDÖSTER
REICH«.

HERBSTMINERALIENSCHAU MIT SONDERPRO
GRAMM IN MÖDLING.
SONNTAG, 25. NOVEMBER 1984, 9—17 UHR 
WIENERWALDRESTAURANT IN MÖDLING, GROS
SER SAAL.

Zur »VORWEIHNACHTLICHEN ZUSAMMENKUNFT« 
im Dezember 1984 werden unsere Mitglieder geson
dert eingeladen.

Dienstag, 8. Jänner 1985 (ausnahmsweise der zweite 
Dienstag)
17 Uhr: Jugendtreffen.
18 Uhr: Micromounter und Fossiliensammler. 
Dienstag, 15. Jänner 1985
18 Uhr: Tauschabend.
19 Uhr: Vortragsabend: Univ.-Prof. Dr. Fritz STEININ-
GER: »DIE ENTWICKLUNG DER MEERE IM
MIOZÄN«. Anschließend zeigt unser Vorstandsmit
glied Erwin HAMMER Dias einer Rauchquarzkluft am 
Ortberg bei Badgastein.

Die Ausstellung »MINERALIEN AUS NIEDERÖSTER
REICH — SAMMLUNG RÜCKESHÄUSER« ist an al
len Vereinsabenden geöffnet.

Tagesexkursionen werden an den Vereinsabenden 
bekanntgegeben. Bitte beachten Sie im Heim die 
»Mitteilungstafel«.

VORSCHAU
FRÜHJAHRSMINERALIENSCHAU IN MÖDLING 
SONNTAG, 3. MÄRZ 1985, 9 -1 7  UHR 
WIENERWALDRESTAURANTSAAL MÖDLING.

MINERALIENSCHAU ES. NOV., 
9—17 UHR



VEREINIGUNG NIEDERÖSTERR. MINERALIENSAMMLER

Sitz: WIENER NEUSTADT.

Vereinsvorstand:
Obmann: Leo Thalhammer, 2700 Wiener Neustadt, 
Hernsteiner Weg 5; Tel. 02622 / 515953. 
Obmannstellvertreter: Walter Gabmayer, 2700 Wiener 
Neustadt, Dr.-Richard-Fröhlich-Gasse 5. 
Schriftführer: Peter Huber, 2700 Wiener Neustadt, 
Hohe-Wand-Gasse 18; Tel. 02622 / 85922.
Kassier: Ing. Heinz Schneidler, 2601 Sollenau, Wild
gansgasse 11.

HERBST-WINTERPROGRAMM 1984/85
Die angeführten Veranstaltungen finden, wenn nicht 
anders angegeben, im Vereinslokal Europahaus 
(Stadtpark, Nähe Wasserturm) statt. Vorprogramm 
und Mineralienaustausch ab 17 Uhr, der Hauptvortrag 
beginnt um 18 Uhr.

Samstag, 29. September 1984:
VORTRAGSABEND. Herr Rudolf F. Ertl (Wien): »Mine
ralogisches aus Kanada«. Anläßlich der Vorbereitun
gen der Goldwasch-WM besuchte der bekannte Vor
tragende Yukon und andere Gebiete dieses mineralo
gisch noch nicht zur Gänze erschlossenen Landes. 
Sonntag, 30. September 1984:
VEREINSEXKURSION NACH EISENERZ. Besuch der 
Landesausstellung »Erz und Eisen in der Grünen 
Mark« und der (von der VN M mitveranstalteten) Mine
ralienschau! (Abfahrt mit Autobus 7 Uhr Bahnhof
platz; Anmeldung bei Herrn Ing. Schneidler). 
Samstag, 20. Oktober 1984:
(Vorverlegt wegen der Münchner Mineralientage.) 
VORTRAGSABEND. Herr Dr. Fritz Hofmann (Freiberg, 
DDR): »Minerale aus dem sächsischen Erzgebirge in 
der mineralogischen Sammlung der Bergakademie 
Freiberg«. Neben den prächtigen Silbermineralien be
geistern Belege aus den Zinnerzlagerstätten und 
manch sächsische Edelsteine den Besucher dieser 
hervorragenden Sammlung.
Samstag, 24. November 1984:
VORTRAGSABEND. Herr Dr. Istvän Gatter (Univ. Bu
dapest): »Einige interessante Mineralparagenesen in 
Ungarn«. Der Vortragende beschäftigte sich intensiv 
mit den Mineralvorkommen unseres östlichen Nach
barlandes.
Sonntag, 16. Dezember 1984, 9—16 Uhr:
VORWEIHNACHTLICHE MINERALIENSCHAU IM 
GEWERKSCHAFTSZENTRUM
•  Die Dezembermineralienschau hat sich seit eini-
•  gen Jahren bestens eingeführt und auch die Mi-
•  neralienverlosung gehört bereits zum fixen Be-
•  standteil dieser Börse. Auskunft und Tischbestel-
•  lung bei Obmann Leo Thalhammer.
Samstag, 26. Jänner 1985:
VORTRAGSABEND. Herr Dr. Reinhard Exei (Geol. BA 
Wien): »Geologie und Bergbau Sardiniens«. Eine erd
wissenschaftliche Übersicht der Mittelmeerinsel, die 
dem Sammler durch vorzügliche Anglesite, Cerussite 
und Phosgenite ein Begriff ist.

Samstag, 23. Februar 1985:
VORTRAGSABEND. Herr Dr. Gerhard Niedermayr 
(NHM Wien): »Edel- und Schmucksteine aus Öster
reich«. Beginnend mit diesem bemerkenswerten Dia- 
vortrag soll versucht werden, in Zukunft wieder mehr 
Schwergewicht auf heimische Themen zu legen. 
Samstag, 30. März 1985:
VORTRAGSABEND. Herr Dipl.-Ing. Karl Götzendorfer 
(Leonding): »Reiseeindrücke aus Brasilien«. Dias von 
Fundstellen und Mineralien sowie von Land und Leu
ten sollen einen lebensnahen Eindruck der edelstein
reichen Bundesstaaten Minas Gerais und Espirito 
Santo vermitteln.

★  ★  ★

Erfolgreich verlief die diesjährige große Wiener Neu
städter Mineralienschau, deren Thema »Quarzkristal
le« hieß. Abgebildet ist der am 10.6.1984 verwendete 
Sonderstempel.

N e U S ^
s>

Der Stempel zeigt zwei Quarzkristalle, die nach dem Japaner- 
Gesetz verzwillingt sind. Entwurf: Peter Huber, Wiener Neustadt.



Mitglied des Wiener 
Volksbildungswerkes 
Fachgruppe 
Naturwissenschaften

Sitz: A-1090 Wien,
Wilhelm Niemetz,
Servitengasse 12,
Tel. 0222/31 67 04

VEREIN OSTÖSTERREICHISCHER MINERALIENSAMMLER

HERBSTPROGRAMM 1984

WIEN: Vereinslokal Wienerwald Restaurant, 1150 
Wien, Märzstraße 1, Tauschabende: Wenn nicht an
ders angegeben jeden 2. Donnerstag im Monat je
weils um 18 Uhr.

Donnerstag, 13. September: Tauschabend. 
Donnerstag, 27. September: Vortrag: Thomas Drape- 
la: Mineralien aus Skandinavien.
Donnerstag, 11. Oktober: Tauschabend.
Samstag, 20. Oktober: Mineralien-Börse, 9—16 Uhr. 
Donnerstag, 25. Oktober: Vortrag: Dr. Fritz Hofmann 
(Kustos der Sammlung der Bergakademie Freiberg): 
Mineralien aus dem Sächsischen Erzgebirge in der 
Sammlung der Bergakademie Freiberg, DDR. 
Donnerstag, 8. November: Tauschabend.
Donnerstag, 22. November: Vortrag: Mag. Erich Böck: 
Kanarische Inseln einmal anders.
Montag, 17. Dezember: Weihnachtsfeier, Beginn 
19 Uhr.
Donnerstag, 10. Jänner: Tauschabend.
Donnerstag, 24. Jänner Erwin Sprenger: Vortrag über 
Waldviertier Quarze. Vom Fund zum Schmuckstein.

AUSSENSTELLE ST. PÖLTEN:
Zusammenkünfte finden, wenn nicht anders angege
ben, jeden 2. Freitag im Monat ab 18 Uhr im Restau
rant Stadtkrug, Fußgängerzone, statt.
Leitung: Hr. Johann Stockinger, 3100 St. Pölten, Grill
parzerstraße 27, Tel. 02742 / 613983.
Freitag, 14. September: Tauschabend und Vortrag: 
Rudolf Messner: Bleimineralien.
Freitag, 12. Oktober: Tauschabend und Rückblick auf 
die Harzsammelfahrt.
Freitag, 9. November: Tauschabend und Vortrag: 
Heinrich Pech: Bergwandern vom Vesuv bis zum 
Mount Blanc sowie der »Zauberstein«.
Freitag, 14. Dezember: Weihnachtsfeier und Tombola 
ab 18 Uhr.
Freitag, 11. Jänner: Tauschabend und Vortrag: Mag. 
Erich Böck: Kanarische Inseln einmal anders. 
Freitag, 8. Februar: Tauschabend und Mineralienquiz. 
Freitag, 8. März: Tauschabend und Tonfilmschau von 
Erwin Sprenger: Der Waldviertler Quarz.
Vorschau:
Exkursion in die Vulkaneifel. Termin: 28. April bis 1. 
Mai 1985, Leitung: J. Stockinger.

AUSSENSTELLE MÜRZTAL-MURTAL
Zusammenkünfte finden jeden 4. Samstag in den Mo
naten Februar, April, Juni, August, Oktober und De
zember um jeweils 17 Uhr bei Hrn. Kerschbaumer, 
8682 Hönigsberg, Feistritzgasse 4, Telefon 03852 / 
30205, statt. (Vertretung: Hr. Bertram Meisterhofer, 
8885 Langenwang, Hochschloßstraße 9, Telefon 
03854/2820.)

AUSSENSTELLE KREMS:
Zusammenkünfte finden jeden 1. Donnerstag im Mo
nat um 18.30 Uhr im Gasthaus Klingelhuber, Wiener
brücke, in Krems statt. Leitung: Gerald Knobloch: 
3500 Krems, Hoher Markt 11, Telefon 02732 / 62532. 
Herbert Howanietz, 3500 Krems, Ringstraße 44, Tele
fon 02732 / 5749.

EXKURSIONEN:
Sonntag, 21. Oktober 1984: Waldviertel Leitung: Ri
chard Steyrer, Informationen an den Vereinsabenden.

MINERALIENSCHAU:
WIEN: Samstag, 20. Oktober 1984: Wienerwald Re
staurant, 1150 Wien, Märzstraße 1, Zeit: 10—16 Uhr. 
Anmeldungen an W.AISTLEITHNER, 1100 Wien, Abs- 
berggasse 26/2, Telefon 6212752.

•  ACHTUNG •  ACHTUNG •  ACHTUNG •

Um den Mitgliedern eine kleine Freude zu bereiten, 
hat sich der Vorstand entschlossen, den Sonderband 
der Eisenblüte »DER STEIRISCHE ERZBERG« allen 
seinen Vereinsmitgliedern kostenlos zu übersenden. 
Viel Spaß beim Schmökern!



VEREINIGUNG SALZBURGER MINERALIEN
SAMMLER SALZBURG-OBERNDORF
AUSKUNFT: Gerhard Fischer • Faistauergasse 17 ■ 5020 Salzburg • Tel. 0662/237675

Im Feber 1984 ist aus der Ortsgruppe des VMÖ Stadt 
Salzburg—Oberndorf ein eigenständiger Mineralien
verein geworden, der die Bezeichnung Vereinigung 
Salzburger Mineraliensammler führt. Als Bezieher 
und Mitgestalter der Fachzeitschrift »Die Eisenblüte« 
wollen wir auch die interessantesten Neufunde unse
rer Vereinsmitglieder publizieren. Darüber hinaus ist 
unser Verein sehr bemüht, einen Großteil der Vereins-

Vereinsvorstand:
Obmann:
Gerhard Fischer 
Faistauergasse 17 
5020 Salzburg
Obmannstv.: Herbert Lämmermeyer
Friedrich Kirchtag
Kassier:
Karlheinz Stauder 
Schriftführer:
Rudolf Buttinger 
Ausstellungsleiter:
Werner Grubelnik 
Redaktion:
Albert Strasser 
Rainer Mracek 
Gerhard Fischer 
Vereinsabende:
Jeden 1. Montag im Monat, Gasthof Kuglhof,
5020 Salzburg, Kuglhofstraße 13 
Jeden 3. Montag im Monat in Oberndorf,
Gasthof Salzlechner, Ziegelhaiden 43 
Jeden 2. Donnerstag Micro Runde im Gasthof 
»Guter Hirte«
Itzling, Bahnhofstraße 1 
Generelle Beginnzeiten 19 Uhr 30.
Juli und August Sommerpause.
Gäste immer willkommen.

arbeit in den Dienst der Wissenschaft und des Natur
schutzes zu stellen. Deshalb ist uns jedes neue Mit
glied, das ernste Zusammenarbeit in einer gut funk
tionierenden Truppe schätzt, willkommen. Wir sind 
aber auch gerne bereit, mit allen gleich gearteten In
teressenvertretungen, Kontakte zu pflegen, im Sinne 
einer qualifizierten Tätigkeit.

Programmpunkte:
Lichtbildervorträge, Beiträge zum Naturschutz, Be
sprechung aller Neufunde, interne Tauschabende, 
Exkursionen, wissenschaftliche Tätigkeiten u. v. m.

Nationalpark Hohe Tauern
Laut Gesetz ist das Mineraliensammeln in der Kern
zone des Nationalparks Hohe Tauern im Bundesland 
Salzburg untersagt.

Ausnahmegenehmigungen sind nurim wissenschaft
lichen Bereich vorgesehen. Die Bemühungen von Ob
mann Fischer haben zumindest eine Grundlage für 
weitere Gespräche mit den verantwortlichen Politi
kern geschaffen. Bei einer Diskussion mit Landes - 
hauptmannstelivertreter Dr. Katschtaler und dem Ver
treter der Salzburgel Landesregierung Dr. Loos wurde 
Folgendes vereinbart:

Ein offizielles Schreiben unseres Anliegens laut vor
angegangener Besprechung soll die Basis bilden, da
mit die Vertretungen der Wissenschaft, der Museen 
und unseres Vereines mit den kompetenten Politikern 
die Möglichkeiten eines sinnvollen, naturverbunde
nen Mineraliensammelns, das auch die Interessen 
der wissenschaftlichen Seite beinhaltet, zu erörtern. 
Dies kurz zur gegenwärtigen Situation.

Nationalparkkarten kosten öS 30,— und können ver
einsmäßig bei uns angefordert werden.

VEREINIGUNG DER LEOBNER MINERALIENFREUNDE (VLMF)
Sitz: LEOBEN, Mineralogisches Institut der Montanuniversität

KONTAKTADRESSEN:
Vorsitzender: Reg.-Rat Franz LÄMMER, 8707 Leoben, 
Kaltenbrunner Straße 66.
Schriftführer Herbert AICHMAIER, 8707 Leoben, 
Mayr-Melnhof-Straße 10.
Alle Veranstaltungen finden im Hörsaal des Mineralo
gischen Institutes der Montanuniversität Leoben 
statt (Hauptgebäude, Kaiser-Franz-Josef-Straße 18, 
2. Stock) und beginnen um 19 Uhr. Zwischen 18 und 19 
Uhr besteht vor jedem Vortrag Tauschmöglichkeit.

Veranstaltungen: September 1984—Jänner 1985.
28. September 1984: Karl SCHEBESTA, WIEN. 
Mineralien aus den antiken Schlacken von Johns- 
bach und Rauris«.
Dieser Vortrag wird vor allem unsere Micromounter 
ansprechen.

18. Oktober 1984 (ACHTUNG, TERMINÄNDERUNG!) 
Beginn: 17 Uhr: Dr. Fritz HOFMANN, DDR.
»Minerale aus dem Freiberger Revier und dem Erzge
birge in der mineralogischen Sammlung der Bergaka
demie«.
Dr. HOFMANN ist Leiter des Mineralogischen Institu
tes der Bergakademie Freiberg, Sachsen und Autor 
verschiedener mineralogischen Fachbücher.
23. November 1984: MINERALIENQUIZ und GENE
RALVERSAMMLUNG.
14. Dezember 1984: Traditioneller vorweihnachtlicher 
Tauschabend, Verlosen von Mineralienstufen.
25. Jänner 1985: SCHABEREITER-WALCHER-WÖLLE 
Dias- und Filmvortrag über den historischen Bergbau 
im Fiatschacher Revier, gestaltet von drei Mitgliedern 
unseres Vereins.



VEREINIGUNG STEIRISCHER MINERALIENSAMMLER
Sitz: GRAZ. Dipl.-Kfm. O. ZGAGA, A-8051 Graz, Ruinenweg 20

Veranstaltungen — falls nicht ausdrücklich anders angegeben — ausschließlich für Mitglieder der VEREINI
GUNG STEIRISCHER MINERALIENSAMMLER.

TAUSCHNACHMITTAGE 1984
Vereinsintern im Foyer der Minoritensäle, Beginn: ca. 13 Uhr. 
1. September, 6. Oktober, 3. November, 1. Dezember.

EXKURSIONSPROGRAMM HERBST 1984
EXKURSION I 
Mindestteilnehmerzahl: 20 
Abfahrt: 6 Uhr 
Zusteigemöglichkeiten:

Rotgüldensee 
Anmeldeschluß: 9.9.1984 
Bahnhofspostamt 
Bruck, Bahnhof 
Leoben, Bahnhof 
Judenburg-Stadtturm

Termin: 16.9.1984 
Kosten: S 230,— 

Ankunft: ca. 20 Uhr 
ca. 7.00 Uhr 
ca. 7.30 Uhr 
ca. 8.30 Uhr.

Andere Zusteigmöglichkeiten in Orten die direkt an der Strecke liegen (nicht durch den Gleinalmtunnel) aber 
nur auf ausdrücklichen Wunsch!

Programm: Arsenkieslagerstätte, Möglichkeit zum Auffinden alpiner Klüfte, Haldenfunde beim Ausbruch des 
Kraftwerksbaues (da diese Exkursion stark wetterabhängig ist, sind Änderungen möglich!).

EXKURSION II 
Abfahrt: 8 Uhr 
Zusteigemöglichkeiten:

Eisenerz
Bahnhofspostamt 
Bruck, Bahnhof 
Leoben, Bahnhof

Termin: 30.9.1984 
Ankunft: ca. 19 Uhr 

ca. 9 Uhr 
ca. 9.30 Uhr.

Programm: Besuch der Mineralienbörse und der dortigen Sonderschauen; Besuch der Landesausstellung mit 
Führung (im Preis inbegriffen); 1—2 Fundstellen im Bereich Polster — Krumpen — Präbichl (wetterbedingt!)

EXKURSION III Oststeiermark Termin: 14.10.1984
Mindestteilnehmerzahl: 15 Anmeldeschluß: 20.9.1984 Kosten:S 170,—
Abfahrt: 7 Uhr Bahnhofspostamt Ankunft: ca. 19 Uhr

Programm: Klöch — Wilhelmsdorfberg — Klause — Gossendorf und eine wiederum aufgefundene »alte« 
Fundstelle.

Änderungen je nach Fundchancen — Abbaustand — möglich!

Alle Exkursionen der VEREINIGUNG STEIRISCHER MINERALIENSAMMLER werden von orts- und mineral
kundigen Vereinsmitgliedern geführt.
Diese Exkursionen sind daher auch für Anfänger zu empfehlen!

Exkursionsleitung — Anmeldungen — Auskünfte 
E. LECHMANN, Dr.-Robert-Graf-Straße 19, A-8010 Graz.
Dr. H. OFFENBACHER, Steinfeldgasse 2, A-8020 Graz, Tel. (0316) 930883.

MÜRZZUSCHLAG
Unter der Leitung von Karl H. GANSTER finden zu folgenden Terminen in Mürzzuschlag, Volkshaus 2. Stock 
(Gewerkschaftssaal) mineral. Vereinsabende statt. Zeit: 17—19 Uhr.
8. September, 13. Oktober, 10. November, 8. Dezember (Weihnachtsfeier).
Mineralienbörse am 24. November oder 1. Dezember.
Auskünfte: Karl H. GANSTER, 8680 Mürzzuschlag, Franz-Reinbacher-Straße 1n.

8. DEZEMBER: M I N E R A L I A 84, GRAZ, MESSE-Kongreßhalle 
Sonderschau — Weitendorf, Sonderpostamt — Sonderstempel —

Sonderkarte



VEREIN PINZGAUER MINERALIENSAMMLER -  SAALFELDEN

Sitz: SAALFELDEN.

Obmann:
Waldhart Mähr, 
5760 Saalfelden, 
Pflegergasse 10.

VEREINSPROGRAMM 1984
5. August 1984:
ZELLER MINERALIENSCHAU: Zell am See, Volks
schule hinterdem Hauptpostamt, von 8 bis 16 Uhr. Mit 
Sonderschau »Großstufen«.

2. September 1984:
SAALFELDNER MINERALIENSCHAU: Saalfelden, 
Festsaal, von 8 bis 16 Uhr. Mit Sonderschau »Pinzgau
er Mineralien« und Neufunde.

VORTRAGSABENDE: Jeden 3. Freitag im Monat. 
VEREINSLOKAL: Gasthof Saliterwirt, Saalfelden/ 
Lenzing.

Diverse Exkursionen und sonstige Veranstaltungen 
werden den Mitgliedern mittels persönlichen Einla
dungen zeitgerecht bekanntgegeben.
Anmeldungen von Ausstellern für unsere Mineralien
schauen bitte an den Ausstellungsleiter Robert Heu
genhauser, 5760 Saalfelden, Wieserersberg 25, Tele
fon 06582/43453.

Die in der Zwischenzeit 
berühmt gewordene Stufe 
Amethystkristalle auf 
Eisenrosen aus dem 
Zillertal, wird in München 
ebenfalls zu sehen sein.
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